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iic Deutschen amtlichen Berichte
' Oerlin,  29 . Januar abends lW B Amtltck.)
P»n den Kriegsschauplätzen nichts Neue«.

lL Protzes Hauptquartier » 29. Januar (Amtlich)
-»Sicher « rie«»fcha»platz

lln verschiedenenStellen der Front Artillerietätigkeit.
Heeresgruppe Deutscher Kronprinz

An der Champagne  entwickelten sich lebhafte ört-
$ Kämpft.
Beiderseits der Straße Hilaire bis St . Souvlet schei¬

ten am Morgen kleinere ftanzösische Angriffsunterneh-
ngen. Unsere Stellungen zwischen den von So mine
>und R i p o n t nach Südosten führenden Straßen lagen
frühen Nachmittag unter heftigstem feindlichen Feuer,

t-r seinem Schutz stieß französische Infanterie
tFlammenwerfern zu starken Erkundungen gegen mehrere
eilen der Front vor. Mit schwerenVerlusten  wur-
i sie, zum Teil vor unseren Hindernissen, zum Teil

Rahkamps, zurückgeworfen.  Einige Gefangene
eben in unserer Hand; mehrere Flammenwerfer wurdev
eutet.
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Rege Fliegertätigkeit führte zu zahlreichen Lust-
mpfen.  Wir schossen gestern 13 feindliche Flugzeuge u.
fcsselballon ab.
London und Sheerneß  wurden erfolgreich  mit

mben beworfen.
Französische Flieger  setzten ihre Angriffe gegen

sm Lazarette  fort . Während im Monat Dezember
erettanlagen von Rethel mehrfach das Ziel ihrer Bom-
mbtvürft waren , griffen sie in den letzten Tagen die An¬
sen den Labrh , östlich von Conflans , an.
Italienische Front
Auf der Hochfläche der Siebengemeinden ist von neuem

ftige  r Kampf entbrannt . Die Italiener griffen gestern
Abschnitte östlich von Asiago bis zur Brenta  mit

tftrt Kräften an . Am Monte Sisemol und westlich da-
a krach ihr Angriff vor den österreichisch-ungarischen
trllunoen zumeist schon im Feuer zusammen. Ter Monte
Pal Bella , auf dem sie vorübergehend Fuß fassen konn-
>, wurde ihnen im Gegenstoß wieder entrissen. Ebenso
arfen  unsere Verbündeten in dem Gebiet des Col del
i||0 sowie zwischen der Frenzeka-Schlucht u. der Brenta
stürmenden Feind  unter schweren Kämpfen zurück.
Liederholte Versuche  des Feindes , örtliche Ein-

ucbsstellen  durch Einsatz seiner Reserven zu er¬
st er n, scheiterten  unter blutigen Verlusten . 10

siziere und 350 Mann wurden gefangen.
Eins unserer Bombengeschwader warf in der Nacht

®26. auf 27. Januar mit guter Wirkung 21000 Kg
omben auf Castelfranco , Treviso und
iß re ab. Große Brände  waren weithin sichtbar.

Bon den übrigen Kriegsschauplätzen nichts Neues.
De- ftqtc $ tne-uuquui .,temei |ti
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Neue TI -Boot -Erfolge.
^TB . Berlin,  28 . Jan . (Amtlich.) Unsere U-Boote

Bk» dem Feinde wiederum einen Verlust von 18000
'̂R.-T. Handelsschisfsraum zu. Drei große Dampfer wur-

t unter der irischen Küste versenkt. Zwei von ihnsn fuhren
kiuem durch Zerstörer stark gesicherten Geleitzuge. Liner
i Dampfer war der bewaffnete englische Dampfer Max-
>(3840 Br .-R .-T.).

ie verhanölungen in Srest-Litowsk.
^ ? B. Brest - Litowsk»  29 . Jan . Im Lauft des
Va Tages sind in Brest-Litowsk eingetrosfen am Nach-

'Der österreichisch-ungarische Minister d?S Äeußern
un mit den übrigen Mitgliedern der österreichisch-

-uschen'Delegation , abends : Staatssekretär v. Kühl-
S, der bayerische Staatsminister und ehemalige Mi-
-fträsident Graf Podewils mit Begleitung ferner Groß-
1 Talaat Pascha, der Minister des Aeußern Nessim
- der Botschafter Hakki Pascha mit einigen anderen

Herren, endlich Teile der bulgarischen Delega-
U(it Oberst Gantschew an der Spitze. Heute vorm Utag

^ Vu12 ist auch Volkskommissar Trotzki in Breft -Li-
.st «ngklangt. — Die ai^ russisches Ersuchen auf heute
ftaumte Sitzung der politischen Kommission ist auf mor-
^^ Aagt worden.

Der Bürgerkrieg in Rußland.
Petersburg,  27 . Jan . Meldung der Pe-

J ®l*x§u  Telegraphenagentur . Der Volksbcauftragte An-
gibt bekannt, daß die Städte Kremenschug Romodan

>utivj sich in den Händen der Bolschewiki befinden. Bei
, fanden Kämpfe statt . Bei Alexandxowsk ergaben
t Abteilungen Kosaken nach einem Gefecht mit Trup-

tr  Bolschewiki. In Sewastopol wurden die Behörden

Diez, Mittwoch den 30 . Januar 1918
mmmmmemmmmmmmmmmmmmmmmmummmBmtmmammmmmmmmmmBmmmmmi

der Sowjets anerkannt . Einige Seestreitkräfte der Rada
stellten sich auf die Seite der Sowjets . Die Tartaren wur¬
den bei Jalta zurückgeworfen und bei Theodosia geschlagen.

WTB . Petersburg,  26 . Jan . Ueber die Vorgänge
bei Galatz, die zum Uebertritt russischer Truppenteil ? zu den
Verbündeten führten , wird weiter gemeldet, daß die Kämpft
zwischen der neunten und Teilen der zehnten sibirischen
Divkiirn und den Rumänen westlich von Galatz noch unmer
undauern . Auf rumänischer Seite nahmen dabei schwere
Artillerie und bei Galatz auch drei Monitore teil . Die
russischen Stellungen von der Bahn Braila -Galatz bis
zum S ' rrthbogen östlich Nicolei bleiben unbesetzt. Ein be¬
festigter Punkt au der Bahn wurde von den Rumänen
besetzr, deren Posten sich gleichzeitig im Serethbogen fest¬
setzen.

WTB . Stockholm,  28 . Jan . Der Bahnhof von
H c l s i n g f o r s befindet sich in den Händen der Roten
Garde . Ter Eisenbahnvorsteher und mehrere Beamte
sind getötet  worden.

MTB . Stockholm,  27 . Jan . Meldung des Svenska
Tclegrambhrans . Äit gestern vormittag ist die telegra¬
phische Verbindung  zwischen Stockholm und Peters¬
burg unterbrochen.  Die finnländische Uebergangssta-
tivn Nhstad signalisiert , daß Rote Garde»! die Linien ab-
schnitten. Auch mit Finnland besteht keine Verbindung.
Alan erfährt über Petersburg aus Haparanda , daß voll¬
ständige Anarchie in Finnland herrschê dessen Unglück da¬
durch noch vermehrt werde, daß die russische Bolschewiki-
Rc.üening erklärt habe, sie sei genötigt , ihren Grundsätzen
gemäß die sinnländischen Revolutionäre in dem Streite
gegen die bürgerliche Gesellschaft zu unterstützen.

WTB . Petersburg,  26 . Jan . Meldung des Reu¬
ter,chen Büros . Polnische Legionäre  besetzten die
Station Orscha im Gouvernement Mohilew und entwaff-
neten die russische Garnison . Ebenso besetzten fle die Sta-
iivnen nördlich und südlich von Orscha, weil die Volks¬
kommissare den Leiter der polnischen Militärvereinigung
tzerbaftit hatten.

» * *

WTB . Petersburg,  27 . Jan . Meldung des Reu-
terschen Büros . Die Freiwillige Flotte und die
Handelsschiffahrtsgesellschaften  Rußlands
werden verstaatlicht  und der Leitung der rebolutio-
nären Matrosenvereinigung unterstellt . Das Kapital der
Kcscllschaften wird beschlagnahmt. — Wie gemeldet wird,
sind die Verhandlungen zwischen russischen und türkischen
Bevollmächtigten über die Einrichtung einer Dampf-
schissahrtsverbindung  zwischen russischen und
türkischenHäfen,  besonders zwischen Odessa und Kon¬
stantinopel , im Fortschreiten.

Die Antwort der Alliierten an die
Mittelmächte.

WTB . Bern,  28 . Jan . Der Berichterstatter der
Stainpa in Rom berichtet, daß die politischen Kreise ge¬
spannt seien, was nun aus die Reden der Minister der
Mittelmächte folgen werde. Ein Meinungsaustausch zwi¬
schen der Entente und Wilson sei nötig . Man glaubt je¬
doch nicht an eine einheitliche Kundgebung der Ent ' ntr
Die Antwort auf die Reden der Grafen Hertling und
Czernin werde wohl namens der Entente durch Orlando
bei der Eröffnung der italienischen Kammer erfolgen. Den
italienischen Kriegszielen seien die Reden der feindlichen
Staatsmänner wenig günstig. Dennoch sei die Mehrzahl der
Polttiker der Ansicht, daß die Reden der Staatsmänner,
ganz allgemein betrachtet , einen Schritt zum Frieden b»°
deuteten.

Der Streik in Berlin.
WTB . Berlin,  29 . Jan . Der Staatssekretär des

Innern Walraf wurde heute von Vertretern der beiden so-
zmldemokratischen Fraktionen um eine Unterredung ersucht,
an der auch Abgesandte der streikenden Arbeiter teilnehmen
sollten. Der Staatssekretär erklärte , daß er bereit sei, die
sozialistischen Abgeordneten zu empfangen, mit den nicht
der Volksvertretung angehörigen Arbeitern könne er sich
indessen über Fragen der ckllgemeinen Politik nicht unter¬
halten . da Besprechungen dieser Art vor das Forum des
Reichstages gehörten. Die geplante Unterredung ist darau,-
hin unterblieben.

Telephonische Nachrichten.
Der Kampf der Vols <Hewlki gegen

Rachbarstaaten.
PM . Berlin,  30 . Jan . Der Berl . Lokalanz. meldet

aus dem Haag : Aus London wird berichtet : Nach heute
cinaetroffenen Nachrichten gehen die Bolschewiki zum Krieg
gegen dre Ukrainer über, nachdem sie vorher ihre Unab¬
hängigkeit anerkannt hatten . Auch zwischen den Rumänen
und den Bolschewiki ist der Kampf entbrannt.

WTB.  Haparanda , 29. Jan. Meldungd.'s Schw»-
dijshen Telegraphenbüros. Seit gestern ist ganz Südstitn-

24 . Jahrgang

land bis Tammerfors in den Händen der Roten Garden , die
von russischen Truppen unterstützt werden. Das Telegra-
phcnamt und andere amtliche Gebäude in Helsingforö sind
von Roten Garden besetzt, die den Senat für abgesetzt er¬
klärten und die Bolschewiki als Herren der Regierung
ausriefen.

WTB . Petersburg,  28 . Jan . Die rumänische Ge-
sandschaft erhielt umi 2 Uhr nachmittags den Befehl, Ruß¬
land brnncn zehn Stunden zu verlassen. Die Äbreiie er¬
folgte um Mitternacht nach Stockholm.

Aus Provinz und Nachbargebieten
:!' Pferdemusterung . Im heutigen Kreisblatt ist,

wie schon gestern mitgeteilt , die Bekanntmachung des Land-
ratsamtcs enthalten , worauf die Bürgermeistereien und die
Pftrdehalter nochmals hingewiesen seien.

Bad fejte und Umgegeno
e Kriegsfamilienunterstützung . Die Empfangsberech¬

tigten, die auch bei Beginn des Monats die fälligen Be¬
träge abheben, wollen am Freitag , den 1. Februar , vormit¬
tags 10—12 Uhr im Rathaussaale erscheinen. Außer dieser
Zeit kann nicht gezahlt werden.

e Unterhaltungsabcnd in der Turnhalle . Die mor¬
gen statt findende Aufführung bringt in der Vvrtragsfolge
cine kleine Aenderung . Anstatt der Ansprache wird Herr
Köppen eine Romanze in G-dur spielen. Da der Rein¬
ertrag der Veranstaltung wie beim ersten Male ffür die
Hinlerbliebenen der Kriegsteilnehmer der Stadt Ems zuge¬
führt wird, sei hiermit auf den Besuch der Veranstaltung
nochmals besonders hingewiesen.

Aus Diez und Umgegend.
d Geh . Reg .-Rat Duderstadt f . Nach kurzer aber

schwerer Krankheit ist gestern abend hier der Landrat des
Unterlägnkreises Herr Geh. Regierungsrat Duderstadt ver¬
schieden. In Stadt und Land wird man diese Nachricht
mit großem Bedauern aufnehmen , hat doch der Verblichene
sich mit sichtbarem Erfolge um die wirtschaftliche Ent¬
wicklung des Kreises bedeutende Verdienste erworben. In
ausführlicher Weise werden wir demnächst eine Schilde¬
rung seines Wirkens geben.

d Die Kriegsfamilienunterstützungen für die erste
Hälfte des Monats Februar werden am Freitag , den 1.
Februar von 8—12 Uhr vormittags von der Stadtkasft
ausgezahlt . Die Zahlung erfolgt nur gegen Vorlage der
Zahlkarten an die Empfänger selbst.

Umtausch der Brot -, Zucker- und
Seifenkarten.

Der Umtausch findet am Donnerstag, den 31. Januar,
Freitag, den 1. und Samstag, den 2. Februar, vormtttagS
oon 8'/» bis 12V» Uhr und nachmittag« von IV, bis 4
Uhr statt.

, Bad Ems , den 30. Januar 1918.
_ Wer Magistrat.

Auf vielseitigen Wunsch wird die
BeravstaUunft in der Turnhalle, Ems

vom Sonntag, den 27. Januar 1918
am Donnerstag „ den 31. Januar,

abends 8 Uhr
wiederholt. — Karten Vorverkauf bei Probst,  Römer,
straße und Piefter ' ichen  Buchhandlung . (5496

Gut erhaltenes leichws

Halbvrrveck,
sowie ein einsp. u. ein doppclsp.

Shaisergeftirr
zu kaufen gesucht. Gest. Offerten
unter 8. 43 an die Geschäfts¬
stelle erdeten. ff 488

Schäuc, freundliche
4—5 Zimmer-

wohnung
mit Zubehöru kleinem Gärtchen
zum Preise von 30 M. zu Ver¬
miete». Bai vorhanden, jütüv

Weiße»burger.
Dausenauer Landstraße.

Für emen Junge « »o« 16
Jayre « (Louwaiff), der schon
mit laadw Arbeiten vertraut ist,
wird Stell« vei eine« 8»« V»
Wirt gesucht»» « ern» er guter
Ausficht steht. [*487

Der Bor « « « v:
« . Schlau, Holzappel.

f
Liehe hier bin ich, » Herr,
Denn Du histmch gerufen.

Sam. I 3, b
Heute entschlief in Gott

nach kurzer, aber schwerer
Krankheit, wohlvorber. durch
üeu Empfang der hl. Sterbe-
sakrawcote der kath. Kirche
unsere innigstgeliedt« und
treue Tochter

Am « Wsri » Fuchs
im 14. Lebenljahre.
vav Em», Pfingstwies«,

den»9. Januar 1916.
Die trauernd.Hinterlliebener

Bamilie
Jotz. « lexauver Fuchs.

Die Beerdigung findet statt
IFreitag 7,4 von der Fried.
| yofskapelle au*. (6606



Statt jeder besonderen Anzeige.

Am 25. ds. Mts. entschlief sanft nach kurzem, schwerem Leiden in Freibnrg i. Br. mein
innigstgeliebter Mann, unser lieber Sohn, Bruder , Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Hermann Schmidt,
Taubstummenlehrer

im fast vollendeten 28. Lebensjahre.

IN TIEFER TRAUER:

Im Namen der Hinterbliebenen:
Else Schmidt ? gell. Buchholz.

Rückershausen , den[28.r Januar 1918.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 31. Januar , nachm, l 1/* Uhr von Netzbach ans in
Oberneisen statt.

Von Beileidsbesuchen bitte höflichst abznsehen.

('5508

Todesanzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute morgen 3/4l2 Uhr

meine liebe Frau , unsere treusorgende Mutter , meine 1. Tochter,
unsere unvergeßliche Schwester , Schwägerin und Tante,

Frau Anna Hassenkaip
geb . Sterke!

nach langem , schwerem Krankenlager , das sie mit großer Geduld
ertragen hat , im 34 . Lebensjahr zu sich abzurufen.

In tiefster Trauer
zeige» wir dies im Namen des im Felde weilenden Gatten

Karl Hassenkamp an. Familie Sterkel.
Diefe, den 29. Januar 1918.

Die Beerdigung findet Freitag , den 1. Februar 1918 , nachm.
4 Uhr vom Elternhaus , Kasernenplatz , aus statt.

[55 3

W»°t Auiche.
Heute nachmittagSl/4 Uhr

entschlief sanft nach längere«
Leiden meine liebe Frau,
unsere oute Mutter,Schwester,
Schwägerin und kante, Frau

IHtttia Amid
geb. Maxeiner.

Bad « m», 21. Ja«. 1918.
Di« tran«rnde« Hinter¬

bliebene« .

Die Beerdigung findet statt
Donnerstag nachmittag4 Uhr
von der Friedhofskapelle aus.

(550:-

bei
Stockfische

W. Glasmann , Ems. 5512

Gespühl
abzugeben. [551i

Bahnhofshotel . Bad Eins.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden meiner innigstgeliebten Frau,
Schwester, Schwägerin, Schwiegertochteru Tante

Frau Richard Latsch,
Wilhelmine , geb . Wilhelm

sowie für die reichen Blumen - u. Kranzspenden
sprechen wir allen, besonders dem Herrn Pfarrer
Buler . Freiendiez, für die trostreichen Wor 'e am
Grabe und den Schwestern im städtischen Kran-
fenhause für die überaus gute und freundliche
Pflege, unfern tiefgefühltesten Dan ! aus.

Freiendiez , den 29 . Januar 1918.

Im Name« der ti«ft»auernd«» Hinterbliebene«
Richard Latsch . [5509

Tode « Anzeige.
Am 28. d. Mts . hat es Gott dem Allmäch¬

tigen gesallen, memen herzensguten, treusorgenden
Mann , unsern lieben Bater , Sohn , Bruder,
Schwager und Onkel

Jjrtrn ütintid) Chkistiim fkljnrr
nach kurzem, schweren Krankenlager im Alter
von 43 Jahren zu sich abzurufen.

Im Name « der trauernde » Hinterbliebene « :

Fra « Lo « ise Hehner , geb. Maurer
und Sohn.

Kemmenan , den 29 . Januar 1918.

Die Beerdigung findet in Kemmenau Frei¬
tag, den 1. Februar , nachm. 4 Uhr statt.

sö505

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten

hiermit die traurige Mitteilung, daß am 28.
Januar , morgens 71/» Uhr, mein lieber Gatte,
unser treusorgender Vater , Schwiegervater,
Großvater , Bruder , Schwager und Onkal,

Herrn Joh.Wilhelm Maurer
im Alter von nahezu 70 Jahren nach kurzem
Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Elisabethe Maurer Ww.

und Söhne:
Philipp Maurer , z. Zt. im Felde,
Wilhelm Maurer,
Peter Maurer,
Karl Maurer , z. Zt. im Felde.

Bad Ems , den 30. Januar 1918.

Die Beerdigung findet Freitag mittag 2
Uhr von der Friedhofskapeile aus statt.

[5510

Todes-j"Anzeige.
Heute verschied nach langem, schwerem Lei¬

den meine liebe Frau , unsere gute Mutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Zrau Sarbara Müller
geb. höber

im Alter von 46 Jahren.
Bad Ems , den 29 . JcKruar 1918.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Mathias Müller « . Kinder.

Die Beerdigung find-t Freitag , den 1. Fs
bruar , nachmittags 3 Uhr von der Friedhois
kapelle aus statt. — DaS Traueraml ist am
Donnerstag, , den 31 . Jan,  morgens 7»/« Uhr
in der Pfarrkirche. [5*04
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